
Ein Projekt in Partnerschaft mit der Wirtschaft der
Region Neubrandenburg setzt Akzente zur breiten-
wirksamen Kombination von Strategien zur Gleich-
stellung von Frauen und Männern in der Arbeitswelt.

Das Projekt wird im Rahmen des Arbeitsmarkt- und
Strukturentwicklungsprogramms für Mecklenburg-
Vorpommern aus den Mitteln des Europäischen So-
zialfonds und des Landes Mecklenburg-Vorpommern
gefördert.
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Neue Impulse in der Unternehmenskultur setzen und
die Wirtschaft der Region nachhaltig voranbringen!

Unsere Leistungen

- Personalvermittlung

- Arbeitsvermittlung

- Personalentwicklung

- Unterstützung bei betrieblichen Optimierungsprozessen

- Integrationsfachdienst für Schwerbehinderte

- Ausbildungsvermittlung

- Arbeitnehmerüberlassung

- Arbeitsmarktpolitische Projekte

Gesellschaft für Personalentwickung
und Personalintegration (ADW) mbH
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Regionale Aktionen zur Gestaltung von Berufsfähigkeit als entscheidendes Element für betriebliche Personalentwicklung

Aufgaben und Ziele

Denk- und Handlungsmuster reflektieren und entwickeln

Betriebliche Personalentwicklungsprozesse initiieren und
unterstützen

Betriebliche Arbeitsorganisation gezielt unter geschlechts-
spezifischen Gesichtspunkten untersuchen

Eine deutliche Verbesserung der Vereinbarkeit von Familie
und Beruf erreichen

Das Projekt AKZENT entwickelt in Zusammenarbeit mit
Unternehmen und Beschäftigten praktikable Lösungsan-
sätze, die individuelle Leistungs- und Qualifikationspotentiale
stärker zum Einsatz bringen. Umfassendes Qualitätsmana-
gement beinhaltet eine auf Chancengleichheit ausgerichtete
Unternehmenskultur.

Projektverlauf

1. Etappe

Durchführung von Initialbefragungen und Analyse der
geschlechtsspezifischen Strukturen in Unternehmen. Aus-
wertung und Information für im Projekt beteiligte Unter-
nehmen.

2. Etappe

Beratung für interessierte Unternehmen zu möglichen
Unterstützungselementen. Organisation von Impulssemi-
naren sowie Strategieworkshops für interessierte Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter.

3. Etappe

Erstellung und Erprobung praxisnaher Konzepte zur Her-
stellung bzw. Verbesserung der Chancengleichheit von
Frauen und Männern in der Arbeitswelt.

Ihre Motivation

Ausschöpfung der Leistungspotentiale

Verbesserung der betrieblichen Kommunikation

Zunahme der Zufriedenheit am Arbeitsplatz

Zusätzliche Kompetenzen der Mitarbeiter/innen

Kostenersparnis

Imagegewinn

Optimierung der Humanressourcen

Chancengleichheit in der Arbeitswelt ist machbar und
lohnt sich für alle!


